
Gleichstellung – keine Frage!
Die Eigenständige Existenzsicherung ist unser Ziel

PROGRAMM
der Bundesfrauenkonferenz von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN
am 20. und 21. September 2008 in Nürnberg

Samstag, 20. September 2008

Anmeldung ab 12:00

13:00 - 13:30 Begrüßung und Konferenzeröffnung: Astrid Rothe-Beinlich (Frauenpolitische Sprecherin und
Mitglied im Bundesvorstand BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN)

Grußwort: Christine Stahl (MdL BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN Bayern)
Grußwort: Ida Hiller (Gleichstellungs- und Frauenbeauftragte der Stadt Nürnberg)

13:30 – 15:30 Podium I: Bye, bye Zuverdienerin -
Voraussetzungen für die eigenständige Existenzsicherung für Frauen heute
mit Ingrid Hofmann (Unternehmerin, Mitglied im Präsidium der Bundesvereinigung deutscher Arbeitgeber-
verbände), Claudia Menne (Leiterin Bereich Frauenpolitik, DGB), Astrid Rothe-Beinlich (Frauenpolitische
Sprecherin und Mitglied im Bundesvorstand von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN)
Moderation: Bascha Mika (Journalistin, taz)

15:30 – 16:00 Kaffeepause

16:00 – 18:00 Parallele Workshops I:

1. Ratlos, rastlos, ruhelos – Work-Life-Balance und Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Leitung: Brigitte Lösch (MdL Baden-Württemberg, Präsidium Bundesfrauenrat)
Referentinnen: Ekin Deligöz (MdB, Sprecherin für Familien- und Kinderpolitik) und
Daniela Duda (Selbständige, Verband berufstätiger Mütter)

2. Zwischen Selbstselektion und Diskriminierung – Berufswahlverhalten junger Frauen
Leitung: Johanna Kutsche (Grüne Jugend Sachsen)
Referentinnen: Dipl.-Päd. Angelika Puhlmann (Bundesinstitut für Berufsbildung) und Dr.-Ing. Kira Stein
(deutscher ingenieurinnenbund e.V.)

3. Leistung muss sich wieder lohnen: Entgeltgleichheit und geschlechtergerechte Leistungsbewertung
Leitung: Anja Kofbinger (MdA Berlin, Präsidium Bundesfrauenrat)
Referentinnen: Dr. Monika Huesmann (selbständige Unternehmensberaterin mit Schwerpunkt Personal)
und Petra Fichtner (ver.di Bezirk Mittelfranken)

4. Auf der Überholspur oder in der Sackgasse? Das Für und Wider von Teilzeitarbeit
Leitung: Judith Hasselmann (Präsidium Bundesfrauenrat)
Referentinnen: Dr. Christina Klenner (WSI - Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut in der
Hans-Böckler-Stiftung) und Ida Hiller (Gleichstellungs- und Frauenbeauftragte der Stadt Nürnberg)

5. Frauen und Rente: Eigenständige Rentenanwartschaften ausbauen
Leitung: Irmingard Schewe-Gerigk (MdB, Sprecherin für Frauenpolitik)
Referentin: Sabine Ohsmann (Deutsche Rentenversicherung Bund)
Moderation: Silke Rapp (Frauenreferentin LV Bayern)



18:30 – 19:00 Präsentation der Ergebnisse aus den Workshops

19:00 – 20:00 Feminismus heute – Was ist der Streit wert?
Gespräch mit Barbara Unmüßig (Vorsitzende Heinrich-Böll-Stiftung) und Barbara Streidl (Journalistin und
Autorin „Wir Alphamädchen“), Moderation: Hilal Sezgin (freie Journalistin und Autorin)

20:00 – 21:00 Abendbuffet

21:30 Uhr Frauenpower: Die Poetry Slam-Revue
mit Peh und Xóchil A. Schütz sowie Sarah Hakenberg, Moderation: Horst Thieme und Michael Jakob

Sonntag, 21. September 2008

09:00 – 09:30 Öffentliche Aktion

09:30 – 10:00 Die Gläserne Decke und ihre Auswirkung auf Frauenerwerbstätigkeit
Input von Prof. Dr. Christiane Funken (TU Berlin)

10:00 – 11:30 Podium II: Gesellschaft im Umbruch -
Anforderungen an eine geschlechtergerechte Arbeitsmarktpolitik
mit Brigitte Pothmer (MdB, Sprecherin für Arbeitsmarktpolitik), Deborah Ruggieri (Attac-Rat), Marion Knaths
(Firmeninhaberin sheboss und selbständige Unternehmensberaterin), Ana María Jurisch (Büro interkulturelle
Projekte, Aachen), Moderation: Theresa Schopper (Landesvorsitzende BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN Bayern)

11:30 – 12:00 Kaffeepause

12:00 – 14:00 Parallele Workshops II:

1. Arm(ut) beschäftigt: Frauen im Niedriglohnsektor
Leitung: Bärbl Mielich (MdL Baden-Württemberg, Sprecherin BAG Soziales, Arbeitsmarkt und Gesund-
heit)
Referentinnen: Bettina Hieming (Institut für Arbeit und Qualifikation der Universität Essen-Duisburg) und
Maria Klein-Schmeink (Referentin für den Bereich Arbeit der grünen Landtagsfraktion NRW)

2. Gleichstellung in der Privatwirtschaft – quo vadis?
Leitung: Astrid Rothe-Beinlich (Frauenpolitische Sprecherin und Mitglied im Bundesvorstand BÜNDNIS
90/ DIE GRÜNEN)
Referentinnen: Laura-Christin Diekmann (Institut der deutschen Wirtschaft Köln), Monika Lersmacher
(IG Metall Baden-Württemberg) und PD Dr. Marlene Schmidt (Rechtsanwältin und Privatdozentin am
Institut für Arbeits-, Wirtschafts- und Zivilrecht, Universität Frankfurt/Main)

3. Der gläserne Aufzug: warum bleiben die Frauen stecken?
Leitung: Paula Riester und Sandra Hildebrandt (Grüne Jugend)
Referentinnen: Anke Domscheit (Microsoft Deutschland GmbH) und Doris Hess (infas - Institut für an-
gewandte Sozialwissenschaft)

4. Wie werde ich Unternehmerin? Neue Selbständigkeit und Existenzgründung von
Frauen
Leitung: Christine Scheel (MdB, stellvertretende Fraktionsvorsitzende)
Referentinnen: Claudia Busch (Agrarsoziale Gesellschaft, Projekt Erfolgsfaktoren eines positiven Existenz-
gründungsklimas für Frauen im ländlichen Raum), Angela Pritzkow (f³-Marketingagentur, Projekt Grün-
derinnen in der Kreativwirtschaft) und Dr. Birgit Soete (Referentin für Wirtschaftspolitik der Bundestags-
fraktion)

5. Viel Arbeit, wenig Anerkennung, noch weniger Geld – Frauen über 50 auf dem
Arbeitsmarkt
Leitung: Beate Walter-Rosenheimer (Sprecherin LAK Frauen, BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN Bayern)
Referentinnen: Jutta Berlinghof (Gleichstellungsbeauftragte Landkreis Nürnberger Land) und
Verena Leve (Institut für Gerontologie, Universität Dortmund)

14:00 – 14:30 Imbiss

14:30 – 15:00 Bilanz und Perspektiven: Claudia Roth (Bundesvorsitzende von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN)

15:00 Verabschiedung: Astrid Rothe-Beinlich (Frauenpolitische Sprecherin und Mitglied im Bundesvorstand
von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN)


